




Reglement,
nach welchem Valeur von denen ſummtlichen Herrſchafftlichen Steuer—
und andern Einnehmern die Gold- und Silber-Muntz-Sorten, a dato an,
eingenommen werden ſollen:

Reichs-Caroliner g. fl. Franckl. 6. BazenMarggrafl. Baaden-Bagdiſche Hohen—

zoller-Waldeck-und Montfortiſche

Caroliner 8. fl.Schild-Louis d'or g. fl. 3. Bzn.
7. fl. 105. Bzn.

alte Franzoſiſche Louis d'or, ingleichen Pi—
1

ſtoletten von Preußen, Braun
ſchweig und Spanie-  G'c.el. 7. Bzn.Ducate 23efl. 16. Bzn.Max d'or J 2 5 fl. 6. Bzn.LaubThaler 2. fl. 1. Bzn.dergleichen halbe Thalrer

e 1. fl.. Bzn.alte Kayſerl. Sachßl. Brandenburgiſche
Braunſchweigl. ſpecies Thalre 1. fl. 14. Bzn.

alte Franzoſiſche vollwichtige Thale 1.fl. 13. Bzn.
neue Chur-Sachßl. Bayreuthl. Anſpachl.

Thaler ſo nach 1752. geſchlagen

worden 1. fl.y. Bzun.dergleichen z Stuck e —o2. Bzn.dergleichen z Stuck bisher courſirende

20. Creuzer Stuck —6. Bzn.hitem halbe Deg. Bzn.Chour-Pfalziſche, Darmſtadtiſche und
Fuldaiſche 20. Creuzer Stucke —-4. Bzn.

dergleichen 1o. Creuzer Stuk —2. Bzn.
exel. derer Schweizeriſchen die nicht
angenommen werden ſollen.

Die zeithero gangbare 12. 6. 5. 4. und 3. Creuzer
Stucke, ausgenommen die alten Churiſchen
und neue Fuldaiſche 3. Creuzer Stucke, wel

4 che nicht angenommen werden ſollen.
Dann endlich die ublichen 2. und 1. Creuzer, in.

gleichen Schilling, Sechſer und Dreyer wer
den ferner angenommen.

Dieſemnach wird den Einnehmern zugleich ernſtlich anbefohlen, die ein—
fachen Creuzer, Dreyer und Heller, ſo viel moglich zu vermeiden, im—

maſſen bey denen Haupt-Caßen auf Zundert Gülden mehr nicht als
Zehen Gulden angenommen, von denen Unter-Einnehmern aber die

Drrehyer nicht unter die Schilling gemenget-auch von Creuzern und Dreyern
in kein Paquet mehr als Zehen Gulden, auch ohne Noth nicht einzelen

Bazen, Groſchen und Pfennige uber die gerade Gulden, eingepacket wer

den ſollen. Signatum Hildburghauſen den September 1755.
DODe.

S. G. Vanzley daſelbſt.
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